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1. Versorgungsordnung  

Anpassung in Aussicht bis Ende 
März 

 
Die Arbeitsgruppe Versorgungsord-
nung erhielt den Arbeitsauftrag, die 
durch den 3. und 4. Änderungstarifver-
trag notwendig gewordene Novellie-
rung der Ordnung vorzunehmen und 
der Vollversammlung vorzulegen.  
Damit soll dem Wunsch der KODAen 
entsprochen werden, zunächst Rechts-
sicherheit zu erreichen. 
Gleichzeitig soll ein Vorschlag in der 
Arbeitsgruppe erarbeitet werden, wie 
eine Abstimmung beider Regelungs-
kreise - KODA-Recht und Satzungs-
recht - in Zukunft erfolgen sollte. 
Für die Mitarbeiterseite ist es von ent-
scheidender Bedeutung, dass der Vor-
rang der arbeitsrechtlichen Kommissi-
onen vor der satzungsrechtlichen Fest-
legung durch den Verwaltungsrat fest-
geschrieben wird. 
 
2. Kinderbezogene Entgeltbe-

standteile – Einspruch des Diö-
zesanadministrators von Spey-
er wird bearbeitet 

 
Der Diözesanadministrator des Bis-
tums Speyer, Weihbischof Georgens, 
hatte Einspruch gegen den Beschluss 
der Zentral-KODA zu den „Kinderbe-
zogenen Entgeltbestandteilen“ einge-
legt. Eine gemeinsame Arbeitsgruppe 
wird bis zur nächsten Vollversammlung 
einen Beschlussvorschlag erarbeiten, 
mit dem auf die Einsprüche reagiert 
wird. Es wurde von Dienstgeberseite  

 
zugesagt, nach Einarbeitung der inhalt-
lichen Bedenken die Regelung mit der 
erforderlichen Dreiviertel-Mehrheit auf 
der nächsten Vollversammlung zu ver-
abschieden.  
 
3. Zukunft der Zentral-KODA 
 
Es wurde aus der vom Verwaltungsrat 
des Verbandes der Diözesen Deutsch-
lands VDD gebildeten Arbeitsgruppe 
berichtet, die sich mit der „Zukunft der 
Zentral-KODA“ beschäftigt. Aufgabe 
der Arbeitsgruppe ist eine ergebnisori-
entierte Weiterentwicklung der Zentral-
KODA-Ordnung, die anschließend den 
zuständigen Gremien des Verbandes 
vorgelegt werden soll. 
 
4. Anrechnung von Vordienstzei-

ten bei aneinander gereihten 
befristeten Arbeitsverhältnis-
sen im kirchlichen Dienst 

 
Zum Antrag der Mitarbeiterseite „An-
rechnung von Vordienstzeiten bei an-
einander gereihten befristeten Arbeits-
verhältnissen im kirchlichen Bereich“ 
wurde eine gemeinsame Arbeitsgruppe 
gebildet. Es wurde festgestellt, dass es 
unterschiedliche Fallgestaltungen gibt, 
die einer Klärung bedürfen und nach 
Auffassung der Mitarbeiterseite einer 
zentralen Regelung zugänglich ge-
macht werden sollten.  
 
Ausführliche Informationen finden 
Sie ab 12. März auf der Homepage  
www.zentralkoda.de  
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